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Bilanz� in Franken (gerundet) 2022 2021 Veränderung in % 

Bilanzsumme 33.286 Mia. 30.134 Mia.  + 3 151.4 Mio.  + 10.5 

Kundenausleihungen 24.620 Mia. 23.275 Mia.  + 1 345.2 Mio.  + 5.8 

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 18.705 Mia. 18.357 Mia.  + 348.0 Mio.  + 1.9 

Eigene Mittel (nach Gewinnverwendung) 2.489 Mia. 2.385 Mia.  + 103.9 Mio.  + 4.4 

Erfolgsrechnung� in Franken (gerundet) 2022 2021 Veränderung in % 

Geschäftsertrag 372.6 Mio. 366.1 Mio.  + 6.5 Mio.  + 1.8 

Geschäftsaufwand – 171.7 Mio. – 168.8 Mio.  – 2.9 Mio.  + 1.7 

Geschäftserfolg 188.1 Mio. 182.6 Mio.  + 5.5 Mio.  + 3.0 

Jahresgewinn 147.8 Mio. 145.6 Mio.  + 2.3 Mio.  + 1.6 

Kundenvermögen� in Franken (gerundet) 2022 2021 Veränderung in % 

Verwaltete Kundenvermögen 22.935 Mia. 23.206 Mia.  – 271.6 Mio.  – 1.2 

Netto-Neugeld-Zufluss 1.435 Mia. 1.324 Mia.  + 110.8 Mio.  + 8.4 

– �in % der verwalteten Kundenvermögen  
per Ende des jeweiligen Vorjahres 6.2 % 6.3 %

Kennzahlen 2022 2021

Rendite auf durchschnittlich erforderlichen Eigen
mitteln (Basis Geschäftserfolg; ohne antizyklischen Puffer) 11.6 % 11.8 %

Kapitalquote (Gesamtkapital in % der risiko-
gewichteten Positionen) 18.5 % 18.4 %

Leverage Ratio 
(Kernkapital in % des Gesamtengagements) 7.3 % 7.7 %

Cost-Income-Ratio (ohne Abschreibungen und  
Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wert
berichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft) 45.1 % 45.2 %

Mitarbeitende (Personen) 826 800

Vollzeit-Stellen (Personaleinheiten, exkl. Mitarbeitende 
im Stundenlohn, Lernende zu 50 %) 701 684

Standorte im Kanton 29 29

Bancomaten im Kanton 74 79

Wichtigste Zahlen im Überblick
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Das Geschäftsjahr 2022 der Thurgauer 
Kantonalbank (TKB) ist sehr gut verlaufen. 
Dank unserer starken Verankerung im 
Kanton haben wir uns im intensiven Wett­
bewerb behauptet und das hohe Ertrags­
niveau der Vorjahre gehalten. Wir sind 
nicht nur im Kerngeschäft, dem Hypothe­
kargeschäft, gewachsen. Auch im indiffe­
renten Geschäft schneiden wir gut ab. 
Zudem konnten wir zahlreiche neue Kun­
den gewinnen und auf unserem Weg zur 
Beratungs- und Vertriebsbank vorankom­
men. Aus dem erzielten Gewinn erhalten 
Inhaberinnen und Inhaber unserer Partizi­
pationsscheine erneut eine Dividende von 
3,10 Franken pro Titel. Substanziell sind 
die Abgaben an Kanton und Gemeinden, 
die sich insgesamt auf rund 70 Mio. Fran­
ken belaufen – oder 250 Franken pro Thur­
gauer, pro Thurgauerin. Unsere Strategie 
für die kommenden Jahre baut auf Kun­
dennähe und Kontinuität. Zudem bleiben 
wir auch in Zukunft «mehr als eine Bank». 
Eine Bank, die nicht nur als Finanzinstitut 
eine führende Rolle ausübt, sondern sich 
für eine vielfältige Region stark macht. 
Und die als Arbeitgeberin Verantwortung 
übernimmt. 

Roman Brunner	 Thomas Koller
Präsident des 	 Vorsitzender der  
Bankrates	 Geschäftsleitung

Erfreulicher Jahresabschluss
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Thurgauer Kantonalbank  
präsentiert starken Abschluss

Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) hat das Geschäfts­
jahr 2022 sehr gut gemeistert. Sowohl das Hypothekar- 
als auch das Anlagegeschäft haben sich positiv entwickelt. 
Der Geschäftserfolg stieg um 3 Prozent. Der ausgewie­
sene Jahresgewinn liegt 1,6 Prozent über dem Wert des 
Jubiläumsjahres 2021. Inhaberinnen und Inhaber von 
TKB-Partizipationsscheinen erhalten eine unveränderte 
Dividende von 3,10 Franken pro Titel. 

Trotz des unsicheren und volatilen Umfel­
des kann die TKB für 2022 sehr gute Zah­
len präsentieren. Stabilisierend haben sich 
die robuste Thurgauer Wirtschaft und das 
erfreuliche Wachstum im Hypothekar­
geschäft ausgewirkt. 

Stetiges Wachstum der Hypotheken
Im Hypothekargeschäft hat die TKB ihre 
Marktführerschaft weiter ausgebaut. 
Die Hypothekarforderungen nahmen in 
einem weitgehend intakten Immobilien­
markt um 6,4 Prozent auf 23,1 Mia. Fran­
ken zu. Das gesamte Ausleihungsvolu­
men stieg um 1,3 Mia. (+ 5,8 Prozent) auf 
24,6 Mia. Franken. Auf der Passivseite 
der Bilanz nahmen die Kundeneinlagen 
um knapp 350 Mio. Franken zu, was einem 
Plus von 1,9 Prozent entspricht. Höher 
als im Vorjahr ist auch der Nettoneugeld-
Zufluss, der sich auf 1,4 Mia. Franken 

beläuft. Trotz massiver Einbrüche an den 
Börsen sanken die verwalteten Kunden­
vermögen lediglich um 1,2 Prozent auf 
22,9 Mia. Franken.

Höherer Geschäftsertrag
Der Geschäftsertrag von 372,6 Mio. Fran­
ken basiert auf drei Pfeilern. Der bedeu­
tendste ist das Zinsengeschäft, das 2022 
leicht rückläufig war. Der Brutto-Erfolg 
Zinsengeschäft ging um 1,7 Prozent auf 
263,3 Mio. Franken zurück. Auf modera­
tem Niveau bewegen sich die Wertberich­
tigungen für Ausfallrisiken. Dies führt 
zu einem Netto-Zinserfolg von 255,4 Mio. 
(– 1,9 Prozent). Gut entwickelt hat sich 
wiederum das indifferente Geschäft – trotz 
Verwerfungen an den Finanzmärkten. Der 
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienst­
leistungsgeschäft stieg auf 71,7 Mio. Fran­
ken (+ 4,9 Prozent). Einen positiven Effekt 
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hat die Vermögensverwaltung, wo die 
Bank in den letzten Jahren ihre Stellung 
laufend gestärkt hat. Der Erfolg aus dem 
Handelsgeschäft stieg auf über 40 Mio. 
Franken und übertrifft den Vorjahreswert 
um 38 Prozent. Dieses ausserordentliche 
Plus hängt zu einem grossen Teil mit 
Opportunitätsgeschäften in Fremdwäh­
rungen zusammen. 

Kosten im Griff
Auf 171,7 Mio. Franken (+ 1,7 Prozent) 
beläuft sich der Geschäftsaufwand. Dieser 
besteht aus dem Personal- und dem Sach­
aufwand. Im Zuge neu geschaffener Stel­
len und des höheren Spezialisierungs­

grades nahmen die Personalkosten um 
2,3 Prozent zu. Der Sachaufwand von 
59 Mio. Franken konnte praktisch auf dem 
Vorjahresniveau gehalten werden. Dass 
die Bank effizient wirtschaftet, zeigt die 
Kosten/Ertrags-Relation. Diese beträgt 
45,1 Prozent (Ende 2021: 45,2 Prozent), 
was auch im Branchenvergleich ein sehr 
guter Wert ist. 

Höherer Jahresgewinn 
Die operative Leistung der Bank wider­
spiegelt der Geschäftserfolg von rund 
188 Mio. Franken. Dieser übertrifft den 
Vorjahreswert um 3 Prozent. Erneut 
stärkt die TKB ihre Kapitalbasis durch 
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Bilanz per 31. Dezember 2022
in 1000 Franken (gerundet)

Aktiven 2022 2021 Veränderung in % 

Flüssige Mittel  6 138 689  4 870 886  + 1 267 803  + 26.0 
Forderungen gegenüber Banken  228 249  83 007  + 145 242  + 175.0 
Forderungen gegenüber Kunden  1 497 109  1 534 570  – 37 461  – 2.4 
Hypothekarforderungen  23 122 881  21 740 235  + 1 382 646  + 6.4 
Total Kundenausleihungen  24 619 990  23 274 805  + 1 345 185  + 5.8 
Handelsgeschäft  1 832  217  + 1 615  >  500.0
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer 
Finanzinstrumente  134 298  23 525  + 110 773  + 470.9 
Finanzanlagen  1 977 089  1 704 764  + 272 325  + 16.0 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  47 887  38 146  + 9 741  + 25.5 
Beteiligungen  33 134  33 552  – 419  – 1.2 
Sachanlagen  95 716  96 459  – 743  – 0.8 
Sonstige Aktiven  8 868  9 006  – 139  – 1.5 
Total Aktiven  33 285 751  30 134 367  + 3 151 384  + 10.5 

Total nachrangige Forderungen  -   -   -   -  

Passiven  
Verpflichtungen gegenüber Banken  1 691 865  1 833 751  – 141 886  – 7.7 
Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungs
geschäften  1 522 000  -  + 1 522 000  + 100.0 
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen  18 704 865  18 356 907  + 347 957  + 1.9 
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer 
Finanzinstrumente  29 497  51 205  – 21 709  – 42.4 
Kassenobligationen  239 527  258 049  – 18 522  – 7.2 
Anleihen und Pfandbriefdarlehen  8 173 000  7 019 000  + 1 154 000  + 16.4 
Passive Rechnungsabgrenzungen  100 907  98 300  + 2 607  + 2.7 
Sonstige Passiven  217 883  18 170  + 199 714  >  500.0
Rückstellungen  44 607  41 667  + 2 939  + 7.1 
Reserven für allgemeine Bankrisiken  1 042 476  1 013 476  + 29 000  + 2.9 
Gesellschaftskapital  400 000  400 000  -  - 
– Grundkapital  320 000  320 000  -  - 
– Partizipationskapital  80 000  80 000  -  - 

Gesetzliche Gewinnreserve  968 550  895 550  + 73 000  + 8.2 
Gewinnvortrag  2 726  2 740  – 13  – 0.5 
Jahresgewinn  147 848  145 552  + 2 296  + 1.6 
Total Passiven  33 285 751  30 134 367  + 3 151 384  + 10.5 

Total nachrangige Verpflichtungen  -   -   -   -  

Ausserbilanzgeschäfte per 31. Dezember 2022 2022 2021 Veränderung in %

Eventualverpflichtungen  142 044  150 563  – 8 519  – 5.7 
Unwiderrufliche Zusagen 1 127 483  1 274 842 – 147 358 – 11.6 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen  103 566  103 566  -  - 

Rundungsdifferenzen: Die aufgeführten Beträge in den Tabellen sind gerundet. Das Total kann deshalb von der 
Summe der einzelnen Werte geringfügig abweichen. Nullbestände: «0» bedeutet, vorhandene Werte ergeben 
gerundet Null, «-» bedeutet, dass keine Bestände vorhanden sind.
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Erfolgsrechnung 2022
in 1000 Franken (gerundet)

2022 2021 Veränderung in % 

Zins- und Diskontertrag  303 354  274 822  + 28 532  + 10.4 
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft  1  0  + 1  + 496.6 
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen  5 746  4 519  + 1 226  + 27.1 
Zinsaufwand  – 45 819  – 11 443  – 34 377  + 300.4 
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft  263 281  267 899  – 4 618  – 1.7 

Veränderungen von ausfallrisikobedingten 
Wertberichtigungen sowie Verluste aus dem 
Zinsengeschäft  – 7 847  – 7 447  – 401  + 5.4 
Erfolg aus dem Zinsengeschäft  255 433  260 452  – 5 018  – 1.9 

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlage
geschäft  56 277  56 925  – 649  – 1.1 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft  3 427  3 230  + 198  + 6.1 
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  18 890  16 029  + 2 861  + 17.8 
Kommissionsaufwand  – 6 935  – 7 863  + 928  – 11.8 
Erfolg aus dem Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft  71 658  68 321  + 3 338  + 4.9 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der 
Fair-Value-Option  40 983  29 695  + 11 288  + 38.0 

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen  24  2 841  – 2 817   – 99.2 
Beteiligungsertrag  1 815  1 961  – 146  – 7.4 
Liegenschaftenerfolg  2 070  1 983  + 86  + 4.4 
Anderer ordentlicher Ertrag  628  866  – 238   – 27.5 
Anderer ordentlicher Aufwand  – 1  – 5  + 4   – 88.2 
Übriger ordentlicher Erfolg  4 536  7 646  – 3 110  – 40.7 

Geschäftsertrag  372 611  366 114  + 6 497  + 1.8 

Personalaufwand  – 112 818  – 110 289  – 2 529  + 2.3 
Sachaufwand  – 58 931  – 58 518  – 413  + 0.7 
Geschäftsaufwand  – 171 749  – 168 807  – 2 942  + 1.7 

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie 
Abschreibungen auf Sachanlagen und immate
riellen Werten  – 13 441  – 14 142  + 701  – 5.0 
Veränderungen von Rückstellungen und übrigen 
Wertberichtigungen sowie Verluste  693  – 536  + 1 229  – 229.2 

Geschäftserfolg  188 113  182 629  + 5 484  + 3.0 

Ausserordentlicher Ertrag  730  108  + 622  >  500.0
Ausserordentlicher Aufwand  -   -   -  - 
Unternehmenserfolg  188 844  182 737  + 6 107  + 3.3 

Veränderungen von Reserven für allgemeine 
Bankrisiken  – 29 000  – 27 000  – 2 000  + 7.4 
Steuern  – 11 996  – 10 185  – 1 810  + 17.8 
Jahresgewinn  147 848  145 552  + 2 296  + 1.6 
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eine Zuweisung an die Reserven für allge­
meine Bankrisiken. Diese beträgt 29 Mio. 
Franken; 2 Mio. mehr als im Vorjahr. 
Nach Berücksichtigung der Steuern resul­
tiert ein Jahresgewinn von 147,8 Mio. 
Franken. Gegenüber 2021 entspricht dies 
einer Zunahme von 1,6 Prozent.  

Dividende auf Vorjahreshöhe
Vom guten Ergebnis profitieren die Eigen­
tümer der TKB und der ganze Thurgau. 
Die Dividende pro Partizipationsschein 
beträgt unverändert 3,10 Franken. 

Verwendung des Bilanzgewinns
in Mio. Franken
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An den Haupteigentümer, den Kanton 
Thurgau, liefert die Bank 48,2 Mio. 
Franken Gewinn ab. Weitere Abgaben 
sind die Abgeltung für die Staatsgaran­
tie von 7,9 Mio. und jene für das Grund­
kapital von 1,4 Mio. Franken. An die 
gewinnanteilsberechtigten Gemeinden 
fliesst aus dem TKB-Gewinn das gesetz­
liche Maximum von 3 Mio. Franken. 
Berücksichtigt man zusätzlich die Steuern 
von 10 Mio. Franken, summieren sich 
die gesamten Zuflüsse an die öffentliche 
Hand auf rund 70 Mio. Franken. Pro 

Thurgauer, Thurgauerin ergibt dies im 
Schnitt 250 Franken. Mit Eigenmitteln 
von 2,5 Mia. Franken weist die TKB 
eine unverändert starke Substanz auf. 
Die Kapitalquote von 18,5 Prozent über­
trifft die Vorgaben des Regulators und 
jene der Eigentümerstrategie deutlich. 

Viel bewegt 
Im Geschäftsjahr konnte die TKB wichtige 
strategische Projekte abschliessen. Unter 
anderem hat sie ihr Selbstbedienungsange­
bot erweitert und eine Online-Hypothek 
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lanciert. Die Bank hat die betriebliche 
Klimaneutralität erreicht und eine um­
fassende Nachhaltigkeitsausbildung für 
alle Mitarbeitenden gestartet. Die Zahl 
der Kundinnen und Kunden ist auf 215 000 
gestiegen. Erneut sind über eine Mio. 
Franken in Sponsoring-Aktivitäten geflos­
sen. Auch die kostenlose Vermittlung von 
Finanzwissen an den Kompaktseminaren 
der TKB findet Anklang in der Öffentlich­
keit. Mit der Eröffnung von zwei Fitness­
parks und einer Fussballgolf-Anlage hat 
die TKB ihre Aktivitäten zum 150-Jahr-
Jubiläum 2021 abgerundet. Dass die Bank 
in ihrem Marktgebiet hervorragend ver­
ankert ist, zeigen die Ergebnisse der jüngs­
ten Imageumfrage. 

Strategische Weichen bis 2027 gestellt
In der neuen Strategieperiode 2023 bis 
2027 will die TKB den eingeschlagenen 
Weg zur Beratungs- und Vertriebsbank 
fortsetzen und nachhaltiger werden. Auch 
das Profil als Anlage- und Vorsorgebank 
soll geschärft werden. Am dichten Ge­
schäftsstellennetz hält die Bank fest, wobei 
in den kommenden Jahren weitere Stand­
orte zu modernen Beratungsbanken umge­
baut werden. Die Qualität der Beratung 
und die Kundenzufriedenheit sollen hoch 
bleiben. Das Potenzial im Kundenkreis 
soll noch besser ausgeschöpft werden, und 
die Bank will stetig neue Kunden gewin­
nen. Das Selbstbedienungsangebot soll 
gezielt erweitert werden. Auch als Arbeit­

Eigenmittel und Kapitalquote
in Mio. Franken
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geberin und Ausbilderin sowie für die 
Gesellschaft will die TKB in den kommen­
den Jahren Mehrwert schaffen – entlang 
ihrer Vision «Mehr als eine Bank», welche 
die drei Dimensionen Kunden, Mitarbei­
tende und Region ins Zentrum stellt. 
In finanzieller Hinsicht geht die TKB für 
2023 trotz der wirtschaftlichen Abküh­
lung und der unsicheren Entwicklung der 
Finanzmärkte von einem Unternehmens­
erfolg im Rahmen des Vorjahres aus. 
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Gewinnverwendung und Reservenbildung
in Franken (gerundet)

Gewinnverwendung 2022 2021 Veränderung in % 

Jahresgewinn 147.8 Mio. 145.6 Mio.  + 2.3 Mio.  + 1.6 
Zuzüglich Gewinnvortrag 2.7 Mio. 2.7 Mio.  – 0.0 Mio.  – 0.5 
Bilanzgewinn 150.6 Mio. 148.3 Mio.  + 2.3 Mio.  + 1.5 
Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve 75.0 Mio. 73.0 Mio.  + 2.0 Mio.  + 2.7 
Dividende an PS-Inhaber (3.10 pro PS) 12.4 Mio. 12.4 Mio.   -  - 
Abgeltung Staatsgarantie 7.9 Mio. 7.6 Mio.  + 0.4 Mio.  + 4.9 
Verzinsung Grundkapital 1.4 Mio. 1.4 Mio.   -  - 
Ablieferung an Kanton/Gemeinden 51.2 Mio. 51.2 Mio.   -  - 
– Kanton 48.2 Mio. 48.2 Mio.   -  - 
– 65 anteilsberechtigte Gemeinden 3.0 Mio. 3.0 Mio.   -  - 
Gewinnvortrag 2.6 Mio. 2.7 Mio.  – 0.1 Mio.  – 3.2 

Reservenbildung

Zuweisung Reserven für allgemeine Bankrisiken 29.0 Mio. 27.0 Mio.  + 2.0 Mio.  + 7.4 
Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve 75.0 Mio. 73.0 Mio.  + 2.0 Mio.  + 2.7 

Eigene Mittel nach Gewinnverwendung
in Franken (gerundet)

2022 2021 Veränderung in % 

Grundkapital 320.0 Mio. 320.0 Mio.   -  - 
Partizipationskapital 80.0 Mio. 80.0 Mio.   -  - 
Reserven für allgemeine Bankrisiken 1 042.5 Mio. 1 013.5 Mio.  + 29.0 Mio.  + 2.9 
Gesetzliche Gewinnreserve 1 043.6 Mio. 968.6 Mio.  + 75.0 Mio.  + 7.7 
Gewinnvortrag 2.6 Mio. 2.7 Mio.  – 0.1 Mio.  – 3.2 
Total eigene Mittel 2 488.7 Mio. 2 384.8 Mio.  + 103.9 Mio.  + 4.4 
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Partizipationsschein Thurgauer Kantonalbank

Kapitalstruktur	 (in Franken) 2022 2021

Gesellschaftskapital 400 Mio. 400 Mio.
– 80 % Grundkapital des Kantons Thurgau 320 Mio. 320 Mio.
– 20 % Partizipationskapital (4 Mio. Partizipationsscheine à nominal 20 Franken) 80 Mio. 80 Mio.

Kurs und Dividende	 (in Franken) 2022 2021

Jahresendkurs (30.12. 2022/30.12. 2021) 119.00 106.50
Jahreshöchstkurs/-tiefstkurs 120.00/104.50 110.00/101.00
Börsenkapitalisierung per 31.12. (Partizipations- und Grundkapital) 2 380 Mio. 2 130 Mio.
Dividende je Partizipationsschein 3.10 3.10
Dividendenrendite (basiert auf Kurs per 30.12. 2022/30.12. 2021) 2.6 % 2.9 %

Kennzahlen	 (gerechnet auf Partizipations- und Grundkapital) 2022 2021

Jahresgewinn je Partizipationsschein (in Franken) 7.39 7.28
Ausschüttungsquote (Dividende, Verzinsung Grundkapital und 
Gewinnablieferung an den Kanton im Verhältnis zum Bilanzgewinn) 41.2 % 41.8 %
Kurs/Gewinn-Verhältnis (Jahresgewinn) 16.10 14.63
Kurs/Buchwert-Verhältnis (nach Gewinnverwendung) 0.96 0.89

Basisdaten zum TKB-PS
Anzahl: 4 000 000
Nennwert: CHF 20
Ticker-Symbol: TKBP
Valorennummer: 23 135 110
ISIN Nummer: CH0231351104

Wichtige Termine
Partizipanten-Versammlung: 8. Juni 2023
Halbjahresergebnis: 17. August 2023		

Der TKB-Partizipationsschein (PS) wird seit 
April 2014 an der Schweizer Börse (SIX) gehan-
delt. Der Inhaber-Titel ist mit Vermögensrechten, 
nicht aber mit Stimmrechten ausgestattet, was 
ihn von einer Aktie unterscheidet. Die TKB strebt 
eine auf Kontinuität ausgerichtete Dividenden-
politik mit einer Ausschüttungsquote von 40 bis 
60 Prozent an.

Weitere Informationen: www.tkb.ch/ps

Kursentwicklung 2022
Indexiert zum Schlusskurs 2021
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Kursentwicklung seit Börsengang
Indexiert zum TKB-Börsengang am 7. April 2014
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Dichte Präsenz im Kanton

Porträt der Thurgauer Kantonalbank  

Mit 800 Mitarbeitenden und einer Bilanz-
summe von über 30 Milliarden Franken zählt 
die Thurgauer Kantonalbank (TKB) zu den 
grösseren Banken der Schweiz. Das börsen
kotierte Finanzinstitut ist die Thurgauer Markt-
führerin und offeriert umfassende Finanzdienst
leistungen für Private, Firmen, Gewerbe und die 
öffentliche Hand. Haupteigentümer der 1871 
gegründeten öffentlich-rechtlichen Anstalt ist 

der Kanton Thurgau. Den gesetzlich veranker
ten Leistungsauftrag für eine starke Wirt
schaft nimmt die TKB verantwortungsvoll wahr. 
Sie zählt zu den grössten Arbeitgebern im 
Kanton, bildet zahlreiche Lernende aus und 
engagiert sich als Sponsorin und Mäzenin 
für Sport, Kultur und Gesellschaft im Thurgau.        
                                                                 	
tkb.ch 

Geschäftsstelle

TKB Bancomat-Standort
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www.tkb.ch

Treten Sie in Kontakt mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie.

Hauptsitz

8570 Weinfelden, Bankplatz 1

So erreichen Sie uns

Montag bis Freitag von
8.00 bis 18.00 Uhr
Telefon	 0848 111 444
Telefax	 0848 111 445
E-Mail	 info@tkb.ch

Geschäftsstellen

8355 	Aadorf, Morgentalstrasse 4 
9556	 Affeltrangen, Hauptstrasse 2
8595	 Altnau, Bahnhofstrasse 1
8580	 Amriswil, Rütistrasse 8
9320	 Arbon, St. Gallerstrasse 19
8572	 Berg, Hauptstrasse 49
9220	 Bischofszell, Bahnhofstrasse 3
8575	 Bürglen, Istighoferstrasse 1

8253	 Diessenhofen, Bahnhofstrasse 25
8586	 Erlen, Poststrasse 8
8272	 Ermatingen, Hauptstrasse 121
8264	 Eschenz, Hauptstrasse 88
8360	 Eschlikon, Bahnhofstrasse 61
8500	 Frauenfeld, Rheinstrasse 17
9326	 Horn, Am Bahnhofplatz 2
8546	 Islikon, Bahndammstrasse 2
8280	 Kreuzlingen, Hauptstrasse 39
	 Seepark, Bleichestrasse 15
8555	 Müllheim, Frauenfelderstrasse 2
9542	 Münchwilen, Im Zentrum 2
9315	 Neukirch-Egnach, Bahnhofstrasse 79
9532	 Rickenbach b. Wil, Toggenburgerstr. 40
8590	 Romanshorn, Hubzelg
8370	 Sirnach, Frauenfelderstrasse 5
8266	 Steckborn, Seestrasse 132
8583	 Sulgen, Bahnhofstrasse 1
8274	 Tägerwilen, Hauptstrasse 89
9545	 Wängi, Dorfstrasse 6
8570	 Weinfelden, Bankplatz 1

Postsendungen an die Geschäftsstellen bitte  
mit «Postfach» ergänzen. Danke.


